
 
 
 

 
Ergänzungs-Vorlage zu Sitzungsvorlage 2010/025 

 
 

Amt / Aktenzeichen Vorlage Datum 
I/10 /  öffentlich 2010/025/1 08.03.2010 

 
BERATUNGSFOLGE 
  Beratungsergebnis 
Gremium Termin EST Ja Nein Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 11.03.2010     
Gemeinderat 25.03.2010     

 
 
 
 
Neuorganisation der Fachbereichsstruktur im Rathaus 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern nimmt die Ausführungen zur Neuorganisation zur 
Kenntnis. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Die geplanten Veränderungen sind gegenüber dem Haushaltsplanentwurf personal-
aufwandsneutral. 
 
Für die notwendigen baulichen Veränderungen ist im Haushalt des Jahres 2010 ein 
Betrag in Höhe von 80.000 € zu veranschlagen. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ X ] nein [ ] 
 
[ X ] Die Gleichstellungsbeauftragte ist beteiligt worden. 
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Sachdarstellung: 
 
Herr Martin Burlage, der für die Fachbereichsleiterstelle Finanzen vorgesehen war, 
hat im Dezember 2009 erklärt, dass er die Stelle nicht antreten wird. Eine solche Ab-
sage führt zunächst zu einer längeren Vakanz und zusätzlichem Arbeitseinsatz vieler 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie bringt jedoch auch die Chance, über grundle-
gende Veränderungen im Arbeitsablauf und der seit Jahren praktizierten Aufteilung 
der Geschäftsbereiche nachzudenken. 
 
Im Vordergrund dieser Überlegungen stand die Bündelung der Aufgabenbereiche, die 
für die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde wichtig sind und daher entspre-
chend frequentiert werden. Neben den bisher im Bürgeramt erledigten Verwaltungs-
vorgängen gehören hierzu auch die Bereiche Steuern und Gebühren.  
 
Die Gemeinde Ostbevern ist eine familienfreundliche Gemeinde. Gerade in Zeiten 
demographischer Veränderungen und dem „Wettbewerb“ mit anderen Gemeinden 
um Einwohner, gilt es, die in Ostbevern in den Bereichen Kultur- und Familienförde-
rung in den letzten Jahren erzielten überdurchschnittlichen Erfolge zu festigen und 
weiter auszubauen. 
 
Aufgrund verschiedener Anregungen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind in 
den vergangenen Monaten intensive Gespräche geführt worden mit dem Ziel der 
Neuorganisation der Verwaltung. Schnell wurde klar, dass sich die Veränderungen 
nicht nur auf die Organisation auswirken werden, sondern auch räumliche Verände-
rungen mit sich bringen. 
 
Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Ostbevern wurde in einer Be-
sprechung am 26. Februar 2010 die Ergebnisse der Überlegungen hinsichtlich orga-
nisatorischer, personeller und räumlicher Veränderungen vorgestellt. Diese Pläne 
sind dieser Vorlage als Anlagen 1 und 2 beigefügt. 
 
Nachfolgend werden die wichtigsten organisatorischen und personellen Änderungen, 
die sich aus der Neuorganisation ergeben, aufgeführt: 
 
• Die 4 Fachbereiche werden zu 3 Fachbereichen zusammengefasst. 
• Der Kernbereich des bisherigen Fachbereiches II (Haushaltsplanung, Finanz-

buchhaltung, Gemeindekasse, Vollstreckung) kommt zum Fachbereich I. Ebenso 
werden die Bereiche Schülerbeförderung und ÖPNV im Fachbereich I zusam-
mengefasst. 

• Die Aufgabenbereiche Steuern und Gebühren werden künftig im Bereich Bürger-
service, neuer Fachbereich II, wahrgenommen. 

• Der Bereich Soziales wechselt in den neuen Fachbereich II. 
• Die familien- und kulturfreundliche Ausrichtung der Gemeinde Ostbevern wird 

personell durch die Stabsstelle „Familien- und Kulturbeauftragte“ dokumentiert. 
• Für die Bäder- und Beteiligungsgesellschaft und das Abwasserwerk verbleibt es 

bei den bisherigen Zuständigkeiten. 
• Gegenüber dem bisherigen Entwurf des Stellenplanes ergeben sich einige Ver-

änderungen (siehe Ergänzungsvorlage 2010/022/1) 
 
Die Neuorganisation der Verwaltung soll in organisatorischer und personeller Sicht 
zum 1. April 2010 umgesetzt werden.  
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Die Neuorganisation der Verwaltung zum 1. April 2010 hat auch erhebliche räumliche 
Auswirkungen. Durch die Erweiterung des Angebotes für die Bürgerinnen und Bürger 
im Bereich „Bürgerservice“ wird ein Umzug dieses Bereiches innerhalb des Rathau-
ses notwendig. Künftig werden im Hauptflur des Rathauses alle Leistungen in den 
Bereichen Bürgerservice, Steuern, Gebühren, ETO, Gemeindekasse sowie Soziales 
zu finden sein. Die Bereiche Bauen und Wohnen werden künftig in der Nebenstelle 
an der Erbdrostenstraße zu erreichen sein. Das Standesamt und die Schulverwal-
tung ziehen in das Erdgeschoss, die Finanzbuchhaltung in das Obergeschoss der 
ehem. Dienstwohnung. Auf die Ergänzungsvorlage 2010/025/1 mit ihren Anlagen 
wird insofern verwiesen. 
 
Diese räumlichen Veränderungen sollen im Laufe des Jahres 2010 nach und nach 
vollzogen werden. Insgesamt werden nur 11 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihren 
Arbeitsplatz behalten; 35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden umziehen. 
 
Die Verwaltung bittet darum, hierfür einen Betrag in Höhe von 80.000 € im Haus-
haltsplan des Jahres 2010 zu veranschlagen. Auf die weitergehenden Erläuterungen 
in der Ergänzungsvorlage 2010/022/1 wird hingewiesen. 
 
 
Sowohl der Personalrat der Gemeinde Ostbevern als auch die Gleichstellungsbeauf-
tragte haben der Neuorganisation zugestimmt. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 
 
 


